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Aktivmitglieder:  43 

Jungturner: 3 
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Kontaktpersonen 

Vorstand 2011 

Präsidentin Monica Grande, Egg 2, 9466 Sennwald 

Aktuarin Karin Göldi, Grüningerweg 16, 9000 St. Gallen 

Kassierin Jeannette Rohner, Rheinhof , 9475 Sevelen 

TK-Leiterin Aktive Heidi Leuener, Kindergartenstr. 8a, 9463 Oberriet 

TK-Leiterin Jugend Christine Leuener, Büchelstr. 5, 9464 Rüthi 

J&S Coach  Oliver Friedrich, Hammerschmiede, 9466 Sennwald 

Materialwart Michael Roduner, Egeten 9, 9466 Sennwald 

Leiterin Projekte Esther Kaufmann, Büchelstr. 16, 9464 Rüthi 

Presse- und Werbechefin Martina Tinner, Hauptstr. 5, 9466 Sennwald 

 

 

/ƭǳōƘŀǳǎ α½ŜƭƭŜά 

 

Yƻƴǘŀƪǘ α½ŜƭƭŜά 

Monica Grande 

Egg 2 

9466 Sennwald 

Tel. 079 530 02 63 

 

 

 

Der Mietvertrag und das Gebühren-Reglement sind auf www.tvsennwald.ch unter 
Pavillon Zelle aufgeschaltet.  

http://www.tvsennwald.ch/
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Januar 

Das Jahr 2011 hat mit verschiedenen 
Kraft- und Ausdauertrainings in der 
Halle begonnen. Natürlich dürfen 
auch Spiele und lustige Stafetten in 
den Trainings nicht fehlen. Dann 
werden sogar die Erwachsenen wie-
der ein wenig zu Kindern und es 
lärmt und lacht in der Turnhalle J. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Februar 

18.2  Generalversammlung 
Die 103. GV fand im Restaurant Schäfli Sennwald statt. Es war wohl eine der 

längsten Versammlungen in der Vereinsgeschichte. Von 19.30 ς 00.30 Uhr 

wurde angeregt diskutiert. Vor allem die SM Aerobic 2010, die der Turnver-

ein organisierte, war ein heisses Thema. Verbesserungsvorschläge wurden 

vom OK dankbar entgegengenommen. Ein weiterer grosser Punkt war das 

Thema Jugileiterentschädigung. In den Turnverein aufgenommen worden 

sind Marc Aebi, Sennwald und Angi Thurnherr, Buchs. Wir hoffen, dass die 

Neuturner dem Verein lange erhalten bleiben. Für den Posten als Material-

wart wurde Michael Roduner in den Vorstand gewählt. Er hat bereits einige 

Grossanlässe bravourös gemeistert.   
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März 

5.3  Interner Leiterkurs  
Der Leiterkurs liefert den Leitern Anregungen und Ideen für ihre eigenen 
Trainings mit der Jugi oder mit dem Turnverein.  

Am Morgen wurden die noch müden Körper mit etwas Musik und Bewegung 
in Schwung gebracht. Danach zeigte Peter Vetsch vom Ringclub Oberriet-
Grabs einige interessante Einblicke in das Kinder-Ringen. Auf der Matte durf-
ten sich die Leiter austoben und versuchten einander gegenseitig auf den 
Rücken zu legen. Das Leiterteam der Leichtathletik-Gruppe zeigte verschie-
dene Trainings-Techniken im Weitsprung und gab hilfreiche Tipps in den 
Disziplinen Sprint und Ballwurf. Nach einigen theoretischen Informationen 
durch den J&S-Coach, Oliver Friedrich, begaben sich die hungrigen Turner in 
die verdiente Mittagspause.  
  

  



7 

13.3   Eishockeyturnier 
In der Eishalle Widnau forderte der TV Sennwald den TV Rüthi zu einem Eis-
hockey-Duell heraus. Nach einem kurzen, wackligen Einlaufen mit einigen 
Übungen startete das Spiel. Die Rüthner hatten den Dreh etwas schneller 
raus und attackierten unser Goal mit scharfen Schüssen. Bei uns hatten im-
mer noch Einige Schwierigkeiten damit, Schlittschuh zu laufen und gleichzei-
tig den Puck zu treffen. So war die 2:0 Führung der Rüthner absolut verdient. 
Wir liessen aber nicht locker und kamen auf 2:1 heran. Die Rüthner kamen 
eindeutig besser zurecht auf dem ungewohnten Untergrund und schossen 
ein Tor nach dem andern. Zum Schluss siegte der TV Rüthi souverän mit 11:4 
und nahm den Pokal mit nach Hause.  
Nächstes Jahr werden wir versuchen, den Rüthnern den Pokal abzuluchsen. 

 
 

19. + 20.3   Skiweekend 
Das Skiweekend führte den Turnverein in die Lenzerheide. Leider fiel das 
Skifahren am Samstag wegen des dicken Nebels etwas rar aus. Doch das än-
derte nichts an der guten Stimmung. Es wurde fleissig gelacht, gejasst und 
geplaudert. 
Nach dem schmackhaften Abendessen sass man noch gemütlich zusammen, 
bevor die Bettruhe nahte. Da der Wetterbericht Sonnenschein voraussagte, 
war die Vorfreude auf den Sonntag gross.  
Das Skifahren wurde wie erwartet fleissig nachgeholt. Das Wetter und die 
Schneeverhältnisse waren super. Überglücklich, heil aber todmüde kamen 
alle am Sonntagabend wieder in Sennwald an. 
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April 

16. + 17.4   Trainingsweekend 
Bei prächtigem Sonnenschein und angenehmen Temperaturen starteten wir 
das Trainingsweekend in Herisau. Wie jedes Jahr galt es, in den Turnfestdis-
ziplinen die Techniken und das Geschick aus dem Winterschlaf zu holen. Die 
Team Aerobic Frauen lernten die neue Choreographie und die Fachtest All-
rounder versuchten das Ballgefühl bei den verschiedenen Wettkampfbällen 
wiederzufinden. In den Disziplinen Schleuderball und Steinstossen mussten 
sich die Turnerinnen und Turner die Schritte und die Schleuder- und Stoss-
techniken wieder zur Routine machen. Die Pendelstafetten- und 800 Meter-
läufer/innen mussten sich wie-
der die Laufschule antrainieren, 
damit sie an den Wettkämpfen 
um ihr Leben laufen können. 
Zwischendurch lockerten wir 
uns mit lustigen Spielen auf. 
Nach eineinhalb anstrengenden 
Tagen liessen wir das Wochen-
ende bei einer feinen Pizza aus-
klingen. 
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25.4   Ostermontagslauf 
Jeden Ostermontag joggen wir zusammen nach Ruggell, plaudern und trin-
ken etwas im Restaurant Rössli und joggen dann wieder zurück. Danach ge-
niessen wir das gemütliche Zusammensein bei einem guten Stück Fleisch 
oder einer feinen Wurst. Eine schöne Tradition, die sogar manche Ehrenmit-
glieder und Passivturner auf den Sportplatz lockt.  

 

30.4  Vergleichswettkampf 
Als Standortbestimmung für die Turnfeste fuhr das Fachtest-Team wie jedes 
Jahr nach Gams. Um zu testen, ob man den Fachtest Allround bereits unter 
Wettkampfbedingungen meistern kann, galt es so viele Punkte wie möglich 
zu machen. Mit der Note 8.83 war die Leistung zwar noch nicht ganz so gut 
wie erhofft, aber immerhin sieht man, wo man noch mehr trainieren muss. 

  



10 

Mai 

6.5  RLM-Rheintaler Leichtathletik Meisterschaften 
Dieses Jahr haben wir mit einer Mixed-Gruppe an der RLM in Balgach teilge-
nommen. Leider haben wir das Podest um lausige 0.03 Punkte verpasst. 
 
Hier die Noten: 
Pendelstafette 9.04 
Schleuderball 9.24 
800 Meter 8.53 
 
Die RLM ist eine sehr gute Standortbestimmung die zeigt, dass wir gut im 
Trainingsaufbau sind. Bis zu den Turnfesten kann nochmals fleissig trainiert 
werden. 
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14.5   Vereinsmeisterschaft 
Die Damen absolvierten einen Dreikampf mit den Disziplinen Schnelllauf, 
Weitsprung und Kugelstossen. Elisabeth Santner konnte dieses Jahr ihren 
Vereinsmeistertitel vor Corina Gröbli und Heidi Leuener verteidigen. Die Her-
ren hatten einen 5-Kampf zu meistern. Zusätzlich zu den Damendisziplinen 
mussten sie den Hochsprung und einen 1000 Meterlauf bestreiten. Leider 
setzte kurz vor dem Start vom Kilometerlauf Regen ein. Bernhard Tinner 
konnte ebenfalls den Vereinsmeistertitel verteidigen. Zweiter wurde Marc 
Aebi vor Martin Roduner.  
Ebenfalls an den Start wagten sich 4 Senioren. 
Mit Schnelllauf, Standweitsprung, Kugelstos-
sen und Schleuderball zeigten sie, dass man 
auch noch über 30 schnell und stark sein kann. 
Hier gewann Salesi Dietschi vor Norbert Tin-
ner, Daniel Göldi und Oliver Schneider.  
Neu fand dieses Jahr ein Plauschwettkampf 
statt. In 5er Gruppen, gemischt aus Kindern, 
Aktiv-Turnern und Senioren galt es mit einem 
Litermass Wasser eine lustige Stafette zu be-
streiten. Trotz Regen hatten alle Teilnehmer sehr viel Spass. An der nächsten 
Vereinsmeisterschaft wird wieder ein Plauschwettkampf stattfinden.  
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Rangliste Vereinsmeisterschaft Aktive und Senioren 
 

 

Damen 
1. Elisabeth Santner 
2. Corina Gröbli 
3. Heidi Leuener 
4. Christine Leuener 
5. Monica Grande 
6. Simone Magdika 
7. Eulalia Grande 
 
 

Herren 
1. Bernhard Tinner 
2. Marc Aebi 
3. Martin Roduner 
4. Daniel Berger 
5. Michael Roduner 
6. Oliver Friedrich 
7. Robin Sprecher 
8. René Aebi 
9. Pascal Vetsch 
10. Stefan Göldi 
11. Beni Göldi 
12. Andi Hartmann 

Senioren 
1. Salesi Dietschi 
2. Norbert Tinner 
3. Daniel Göldi 
4. Oliver Schneider 
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Bei prächtigem Wetter starteten zwei Turnverein-Gruppen an der Rüthner-
Rhystafette. In 6er Teams musste man eine Strecke von ca 19 km in und um 
Rüthi zurücklegen. Jede Gruppe besteht aus einem Startläufer, Bootsfahrer, 
Mountain-Biker, Schützen, Talläufer und einem Radfahrer. Der STV Senn-
wald 1 konnte sich bei der Elite den guten 6. Platz von 19 Startenden Teams 
erkämpfen. Bei den Open-Mannschaften gibt es jeweils nur eine Rangliste 
nach ABC. Wir werden nächstes Jahr unter dem Namen "Alles geili Siecha" 
anstatt STV Sennwald 2 starten und somit weit nach vorne rutschen. Ausser-
dem haben noch zwei Einzelkämpfer mitgemacht. Oliver Friedrich erreichte 
bei den Rhymen den super 6. Platz von 16 Startenden. Simone Magdika 
wurde zweite bei den Rhywomen. Total haben vier Frauen teilgenommen. 
 

Der Leuberg-Cup findet jährlich in Zuzwil statt. Es werden sämtliche schätz-
baren Disziplinen sowie die Pendelstafette angeboten. Die Team Aerobic-
Gruppe des STV Sennwald startete dieses Jahr erstmals an diesem Wett-
kampf. Die Leiterin Ursi Dürst sah in diesem Anlass einen Vorbereitungs-
wettkampf für die kommenden Turnfeste. Nach einem konzentrierten Ein-
laufen mit viel Sonnenschein und Wärme begaben sich alle Turnerinnen 
mehr oder weniger zuversichtlich Richtung Wettkampfbühne. Es lief noch 
nicht alles reibungslos und die Nervosität war während der Vorführung 
spürbar. Trotzdem konnte die schöne Note 9.03 verzeichnet werden. 
Schlussendlich resultierte der gute 7. Platz von 18 startenden Vereinen. Die 
Basis für eine erfolg-
reiche Turnfestsaison 
wurde gelegt. Der Wett-
kampf gab allen den Biss 
und die Motivation die 
restlichen Trainings op-
timal zu nutzen und die 
Vorfreude auf die Turn-
festsaison wurde gezün-
det. Danach feierte der 
ganze Turnverein zu-
sammen in Rüthi.  

21.5  Rhystafette 

21.5  Leuberg-Cup 
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Juni 

4. + 5.6 Regionalturnfest Mittelland Wolfwil SO 
Mit dem Car fuhr der Turnverein Sennwald nach Wolfwil SO ans Regional-
turnfest. Nach dem Mittag ging es los mit der Pendelstafette und dem Team 
Aerobic. Alles klappte wie am Schnürchen. Danach folgten die Disziplinen 
Schleuderball und 800 Meter. Beim Schleuderball konnten wir mit guten 
Leistungen überzeugen. Der 800 Me-
terlauf fand auf einer Holperwiese statt 
und war sehr schwierig zu absolvieren. 
Zum Schluss folgten die Disziplinen 
Steinstossen und Fachtest Allround. Die 
Damen holten sich im Steinstossen die 
Note 10 und konnten so die Note der 
Männer etwas aufpolieren. Leider war 
die Anlaufbahn nur 12 Meter lang. So 
war es schwierig, den Anlauf schön 
durchzuziehen, wenn man mehr als 12 
Meter Anlauf benötigte. Im Fachtest 
Allround lief leider nicht alles perfekt.  
 

Wir erreichten die folgenden Noten:  
1. Wettkampfteil:  Team Aerobic 9.20 Pendelstafette 8.94  
2. Wettkampfteil: 800m 8.31 Schleuderball 9.33  
3. Wettkampfteil: Steinstossen 9.07 Fachtest Allround 8.99  
 
Schlussendlich erreichten wir die Note 27.14 und somit unser Ziel von min-
desten 27.00. Wir holten uns den guten 5. Platz von 20 teilnehmenden Ver-
einen in der dritten 
Stärkeklasse. Am 
Abend genossen die 
Turnerfreunde die 
gute Stimmung im 
Festzelt und an der 
Bar.    
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25. + 26.6 Aargauer Kantonalturnfest Brugg/Windisch AG 

Das zweite Turnfest an dem wir 
teilnahmen, war das Kantonal-
turnfest in Brugg/Windisch AG. 
Mit super Leistungen erreichte 
der Turnverein Sennwald den 
guten 7. Platz von 84 Vereinen in 
der 3. Stärkeklasse. Im ersten 
Wettkampfteil konnte bereits 
zum ersten Mal überzeugt wer-
den. Im Team Aerobic lief alles 
glatt und auch die vier 800 Me-
ter-Läufer/innen lieferten gute 
Laufzeiten. Danach waren Pendelstafette und Schleuderball an der Reihe. 
Zum Schluss folgte das Steinstossen und der Fachtest Allround. Das grösste 
Highlight war die super Note im Fachtest Allround. Von A-Z klappte alles wie 
am Schnürchen. 
 

Wir erreichten die folgenden Noten:  
1. Wettkampfsteil:  Team Aerobic 9.22 800m 8.96 
2. Wettkampfsteil: Pendelstafette 9.07 Schleuderball 8.90  
3. Wettkampfsteil: Steinstossen 9.43 Fachtest Allround 9.52  
 

Mit der Schlussnote 27.62 waren alle sehr zufrieden. 
 

Nach unserer Rückkehr am Sonntag, warteten wir bei der Raiffeisenbank auf 
die Musikgesellschaft Sennwald, die am selben Wochenende am Eidg. Mu-
sikfest in St. Gallen teilnahm und hervorragende Platzierungen erreichte! 
Wir begleiteten sie bis zum Musikheim und feierten das gelungene Wochen-
ende mit 
ihnen. Es ist 
schön, wenn 
sich die Verei-
ne gegenseitig 
so toll unter-
stützen.   
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Juli 

7.7   Sommerversammlung 
An der Sommerversammlung auf dem Sportplatz gab es einen kurzen Rück-

blick auf die Wettkampfsaison. Weiter wurden Infos über das Dorfturnier, 

SM Steinstossen, Turnfahrt und das Gemeinderangturnen bekannt gegeben. 

Nach der Versammlung liessen die Sennwalder Turnerinnen und Turner den 

Abend mit Grillieren und Plaudern gemütlich ausklingen.  
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August 

12. + 13.8   Dorfturnier 
Am Freitag spielten in der Katego-
ǊƛŜ α9ƭƛǘŜά elf Mannschaften aus 
der Region hervorragenden Fuss-
ball. Um jeden Ball wurde hart 
aber fair gekämpft. Von 18.00 ς 
21.00 Uhr fanden die Gruppen-
spiele statt. Danach folgten die 
interessanten Finalspiele. Ge-
wonnen haben die Fussballer vom 
¢ŜŀƳ α!ƭǇ wƻƘǊάΦ !ǳŦ ŘŜƳ ȊǿŜi-
ǘŜƴ tƭŀǘȊ ƭŀƴŘŜǘŜ Řŀǎ ¢ŜŀƳ αYǀƴƛƎ 
CŜƛƴǎǘŀƘƭά ǳƴŘ Dritte wurden die 
Spieler ǾƻƳ ¢ŜŀƳ αD{t/ [ƛŜƴȊάΦ  
 
Am Samstag vor dem Mittag starteten die Schülerteams mit ihren Fussball-
aŀǘŎƘǎΦ IƛŜǊ ǎŜǘȊǘŜƴ ǎƛŎƘ ŘƛŜ YƛƴŘŜǊ ǾƻƳ αC/ IŀŀƎά ŘǳǊŎƘ ǳƴŘ ƎŜǿŀƴƴŜƴ 
Řŀǎ ¢ǳǊƴƛŜǊ ǾƻǊ ŘŜƳ αC/ .ŀǊŎŜƭƻƴŀά ǳƴŘ ŘŜƴ α¢ƛǘŜƭǾŜǊǘŜƛŘƛƎŜǊάΦ LƴǎƎŜǎŀƳǘ 
spielten fünf Schüler-Teams mit. 
¦Ƴ мп ¦ƘǊ ǎǘŀǊǘŜǘŜƴ ŘƛŜ DǊǳǇǇŜƴǎǇƛŜƭŜ ŘŜǊ YŀǘŜƎƻǊƛŜ αaƛȄŜŘάΦ ±ƻƴ den 
sechs Spielern mussten mindestens 2 Frauen immer auf dem Platz stehen. 
Zusätzlich zum Fussballspiel gab es auch noch eine von drei Plausch-
Disziplinen zu bewältigen. Dieses Jahr waren es Heuballen rollen, Einrad fah-
ren oder zu fünft mit den Skis eine Runde drehen. Mit dem Würfel wurde 
entschieden, welche Disziplin absolviert werden musste. Die Teilnehmer 
zeigten auch bei den Plausch-Wettkämpfen vollen Einsatz, da es noch einen 
tǳƴƪǘ Ȋǳ ƎŜǿƛƴƴŜƴ ƎŀōΦ DŜǿƻƴƴŜƴ Ƙŀǘ ŘƛŜǎŜ YŀǘŜƎƻǊƛŜ Řŀǎ ¢ŜŀƳ α[ǸŎƘƛƴƎŜǊ 
ǳƴŘ {ŎƘǀōάΦ 5ƛŜ α{ǘǊƻƳŜǊά ƘƻƭǘŜƴ ǎƛŎƘ ŘŜƴ ȊǿŜƛǘŜƴ tƭŀǘȊ ǳƴŘ ŘŜǊ α{¢± 
{ŜƴƴǿŀƭŘ мά ŜǊǊŜƛŎƘǘŜ ŘŜƴ ŘǊƛǘǘŜƴ tƭŀǘȊΦ 
Am Abend heizte der Alleinunterhalter Martin Kofler mächtig ein. Bis zu spä-
ter Stunde war das Festzelt gerammelt voll und die Stimmung konnte nicht 
mehr übertroffen werden. In der Bar ging es dann noch bis in die frü-
hen Morgenstunden weiter. Viel zu schnell ging das wärmste und schönste 
Wochenende seit langem dem Ende zu.   
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September 

2.9   Gemeinderangturnen 
Dieses Jahr fand das Rangturnen in Frümsen statt. Nach dem Mittag ging es 
für die Aktiven los. Jeder konnte sagen, in welchen Disziplinen er oder sie 
antreten will. Schade, haben nur wenige Turnerinnen und Turner aus den 
anderen Gemeinde-Turnvereinen mitgemacht. 
 
 

Rangliste Aktive 

80 Meter Sprint 
1. Elisabeth Santner 
3. Sandra Looser 
 
Wurfkörper 200 g 
1. Elisabeth Santner 
2. Martina Magdika 
3. Eulalia Grande 
4. Monica Grande 
 
Steinstossen 6 kg 
1. Elisabeth Santner 
2. Corina Gröbli 
3. Martina Magdika 
4. Monica Grande 
5. Eulalia Grande 
 
Schleuderball 500 g 
1. Martina Magdika 
2. Elisabeth Santner 
4. Monica Grande 
 
Kugelstossen 4 kg 
1. Elisabeth Santner 
2. Martina Magdika 
3. Corina Gröbli 
4. Eulalia Grande 
5. Monica Grande 

100 Meter Sprint 
1. Martin Hanselmann 
5. Marc Aebi 
7. Luca Schneider 
8. Martin Roduner 
12. Andi Hartmann 
 
Wurfkörper 500 g 
1. Martin Roduner 
2. Salesi Dietschi 
5. Marc Aebi 
7. René Aebi 
9. Stefan Göldi 
10. Andi Hartmann 
 
Steinstossen 12.5 kg 
1. Martin Hanselmann 
5. Norbert Tinner 
6. Martin Roduner 
9. Marc Aebi 
11. Stefan Göldi 
 
 

Kugelstossen 5 kg 
1. Martin Hanselmann 
2. Bernhard Tinner 
3. Martin Roduner 
6. Salesi Dietschi 
10. Norbert Tinner 
11. Marc Aebi 
16. René Aebi 
17. Luca Schneider 
18. Stefan Glöldi 
19. Andi Hartmann 
 
 
Weitsprung 
4. Marc Aebi 
5. Bernhard Tinner 
7. René Aebi 
8. Luca Schneider 
9. Andi Hartmann 
9. Stefan Göldi 
 
Schleuderball 1 kg 
1. Martin Hanselmann 
3. Salesi Dietschi 
5. Bernhard Tinner 
6. Martin Roduner 
10. Marc Aebi 
11. René Aebi 
12. Stefan Glöldi 
14. Andi Hartmann 
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Die Vereinskanone 

Die Kanonenbauer Micha-
el Roduner, Bernhard Tin-
ner, Martin Hanselmann 
und Philipp Göldi haben 
ihr Baby in die Obhut von 
Beni Göldi und Martin 
Roduner gegeben. Die 
Kanone begleitet uns je-
weils an die Turnfeste und 
ist immer eine Attraktion 
auf dem Platz. Sie kann 
Wasser spritzen, laut hu-
pen und noch lauter knal-
len. Ausserdem ist eine 
Musikanlage und eine 
Schnupfmaschine ein- 
gebaut.  
 
 
 
 
 

Turnstundenplan 
 

 
 

Bleib fit, mach mit!! 

Kontakte 
Turnverein Heidi Leuener 079 332 40 07 079 530 02 63 
Frauenriege Barbara Hanselmann 081 750 44 61  
Männerriege Ueli Göldi 081 757 17 31 

 

Wir freuen uns auf neue Gesichter.   

Montag 20.15 ς 22.00 Männerriege 

Dienstag 20.00 ς 22.00 Turnverein Aktive 

Mittwoch 20.00 ς 22.00 Team Aerobic 

Donnerstag 20.00 ς 21.30 Frauenriege 

Freitag 20.00 ς 22.00 Turnverein Aktive 

Beni Göldi, Michael Roduner, Bernhard Tin-
ner, Martin Hanselmann, Philipp Göldi,  
Martin Roduner (v.l.n.r.) 
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10.9   Schweizermeisterschaften Steinstossen 
Der Turnverein Sennwald konnte dieses Jahr die SM Steinstossen nach 
Sennwald holen. Bei herrlich-, hitzigem Sommerwetter starteten ab 9.30 Uhr 
die Vorrundenwettkämpfe. Auf den sechs professionell präparierten Stoss-
anlagen stiessen dann über 200 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus der 
ganzen Schweiz in 13 Kategorien um die Wette. Besonders schön war, dass 
gleich zwei Teilnehmer aus der Gemeinde Sennwald einen Schweizermeis-
tertitel zu verteidigen hatten. Alle waren gespannt, wie es der Junioren-
schweizermeisterin und Schweizer-Rekordhalterin bei den Juniorinnen Elisa-
beth Santner aus Sennwald und dem mehrfachen Seniorenschweizermeister 
Roland Gröbli, Ehrenmitglied STV Sennwald, aus Sax laufen wird. Schon früh 
zeigte sich, dass beide Lokalmatadore ganz vorne mitmischen werden. Auch 
die anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus der Gemeinde Sennwald 
zeigten starke Leistungen in ihren Wettkämpfen.  

Zwischen den Vorrunden und den Finalwettkämpfen fand das Promi-Stossen 
statt. Ein Highlight war, dass Nödi Forrer unter den teilnehmenden Promi-
nenten anzutreffen war.  

Dann standen schon die Finalwettkämpfe an. In jeder 
Kategorie mussten die besten Acht nochmals gegenei-
nander antreten. Die in den Vorrunden erzielten Wei-
ten zählten aber nicht mehr. Alles begann wieder bei 
Null. Lisi Santner kam in ihrem letzten Jahr als Juniorin 
in allen drei Kategorien in der sie startete in den Final. 
Die Sennwalder und ihre Fans feuerten sie lautstark an, 
was ihr nochmals Bärenkräfte verlieh. Mit dem 6 + 12 
kg Stein holte sie sich locker die Goldmedaillen. Als 
Letztes stand der ihr persönlich wichtigste Wettkampf 
an. Sie wollte ihren alten Schweizerrekord von 9.83 
nochmals hochschrauben. Doch nach den bereits 15 
gemachten Wettkampfstössen liessen auch bei ihr die 
Kräfte etwas nach. Nach dem zweiten Durchgang lag 
Lisi auf Platz zwei, und die Führende, Corina Obrist, 
von der DR Hellikon verbesserte den CH-Rekord um 
einen Zentimeter. Diese Tatsache und die lauten Rufe 
der Fans, spornten Lisi nochmals an. Sie nahm Anlauf, 
stiess und konnte dann tatsächlich zum dritten Mal 



21 

Gold gewinnen. Sie pulverisierte den Schweizer Rekord um fast einen Meter 
und setzte ihn auf 10.72 Meter. Trotz grösster Hitze war dieser Moment so 
emotional, dass viele eine Gänsehaut bekamen.  
 
Auch Roland Gröbli stand bei den Senioren mit dem 10 kg Stein im Final. Mit 
ihm auch noch zwei weitere Turner aus der Gemeinde Sennwald. Nach dem 
ersten Durchgang führte Roland noch klar mit 12.09 Meter. Den Final ge-
wann dann aber Peter Michel, der das Unspunnensteinstossen dieses Jahr 
gewann, mit 11.85 Meter. Roland wurde zweiter, womit er sein gesetztes 
Ziel unter die ersten fünf zu kommen mit Bravour erreichte. Auf den hervor-
ragenden dritten Platz schaffte es Martin Vetsch aus Sennwald und vierter 
wurde Werner Vetsch aus Frümsen.  
Nach den Finals konnten Firmen und Vereine als 4-er Gruppe beim Diffe-
renzler-Stossen teilnehmen. Über 20 Gruppen haben mit Elan mitgemacht. 
Es galt so nahe wie möglich an die im Voraus angegebene Weite zu stossen.   
DŜǿƻƴƴŜƴ Ƙŀǘ ŘŜǊ α{¢± {ŀƭŜȊ-IŀŀƎάΣ ǾƻǊ ŘŜƴ αYǊŜǳȊōŜǊƎǎǘǀǎǎŜǊƴά ǳƴŘ ŘŜƴ 
αtǳǇǇŜƴά ŀǳǎ {ŜƴƴǿŀƭŘΦ 
Nach dem Rangverlesen feierten die Steinstösserinnen und Steinstösser mit 
ihren Fans und Freunden. Der Alleinunterhalter Martin Kofler heizte bis in 
die Morgenstunden mächtig ein. Ein weiterer Höhepunkt stand um 22.00 
Uhr an. Ein über fünfminütiges, wahnsinnig tolles Feuerwerk explodiert über 
den Köpfen der Feiernden. Ein erfolgreicher und vom Wetter verwöhnter 
Tag ging so dem Ende entgegen.  

 
   

Gold Lisi Roland Gröbli 
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Jugendriege / Leichtathletikgruppe 

Jugendriege Sennwald 

5.3  2. Schnuppertraining  
Bereits zum zweiten Mal fand das Schnuppertraining für die Kinder aus 

Sennwald statt. Dabei ging es vor allem um die Bewegung und den Spass 

beim Turnen. Bei etwas Tanz, spielerischer Leichtathletik und vielen ver-

schiedenen Spielen erlebten die Kinder und Leiter einen spannenden und 

lustigen Nachmittag.  

 
Das Interesse an 

diesem tollen und 

speziellen Training 

ist leider zu klein. 

Darum wird das 

Schnuppertraining 

in Zukunft nicht 

mehr durchge-

führt. 

 

 
 
 
 

2.4  WUP 

An der Werdenberger Umweltputzete begaben sich die Jugikinder, bewaff-
net mit Müllsäcken, auf die Jagd nach Abfall. Es gibt viele Grüsel die einfach 
alles auf den Boden, in ein Feld oder in einen Bach werfen, wenn gerade kein 
Abfallkübel in der Nähe ist. Nach der Putzete gibt es für die Kinder einen 
feinen Zmittag. Sei doch das nächste Mal im Jahr 2013 auch mit dabei!  
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7.5  UBS Kids Cup Buchs  
In diesem Jahr fanden die Nachwuchswettkämpfe in Buchs zum ersten Mal 
ǳƴǘŜǊ ŘŜƳ bŀƳŜƴ ΰ¦.{ YƛŘǎ /ǳǇΨ ǎǘŀǘǘΦ Lƴ ŘŜƴ 5ƛǎȊƛǇƭƛƴŜƴ сл-Meter-Lauf, 
Weitsprung und Ballwurf kämpften die teilnehmenden Kinder um die Po-
destplätze. 
 

 
  

Mädchen 06 
4. Aniha Terzini 
Mädchen 07 
16. Maria Gast 
17. Gina Forrer 
Mädchen 08 
16. Sascha Mairitsch  
18. Carmen Gast  
21. Amra Durmishi 
Mädchen 09 
5. Lorena Schneider 
11. Gioia Weber 
Mädchen 12 
6. Lara Schneider 

Knaben 08 
7. Senid Basini 
9. Alis Terzini 
Knaben 09 
12. Dave Mairitsch 
Knaben 11 
9. Kevin Roduner 
 
 
 


